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Nllesta««, (Pennsylvanien,) gedruckt und herausgegeben von U. W. MhoabS, Agent für die Stockhalter, No. 31, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamil»on-Straße

Dienstag, d-n löten Mär;, tBK7.

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstagö den L3sten März,

um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des Un-
terschriebenen, in Oi>e«.Macungte Taunschiv, Lccha
Caunty. folgende Artikel öffentlich vttkauft wer-
den, nämlich:

Ein Pferd, 3 MilchkUb,. 3 Lau-
ftrschweine, ein Eingäuls-Wagen mit
Body, ein Spazier-Wagen.ein Jagd-

Z Pflüge, l Egge, Wind-
niuhle, Schikbkar en. Speir- und Kühkctt.n, Heu-
und Mistgabeln, 2 Holzöfcn mit Rohr, 3 Bet-
ten und Bettladen. Tische und Stühle, Hausuhr,
CarpetS bei der Zlurd, ein halr> Bärre! Essig, ein
kupferner Kessel, ein Milckschrark, HoNkiste,
Spinnrad und Hacptl, Butterfaß. Fäßer, Zllber,
Stänncr, Blech und ErdeneS Geschirr, und sonst'
nock vi<lc andere Artikel zu umständlich anzu-
führen.

Die Bedingungen am Berkaustage und Auf
Wartung von

Jacob Acker.
Februar 5. 1867 ngbV

e sc llsch a ft-Äuflö sung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

skllschafts-Verbindung ehedem ex stirend zwischen
den Untcrz ichneten. in dem StiifU- und Schuh-
Geschäfte, an No 45 Ost Hamilton Straß-, Al-

Aoung und Leb, ckni lsten Februar 1867

Gcsch. fen zu!Ückgc,ogk>i bat.
'

Nachricht wird
glcichf -ll>> hiernnt allen Ptrsoncn gegeben, welche
w!ß n daß ste ans den Niichtr der brfagten Firma
schulden, duh sic adbr,'vlcn müßen so bald als
wögliS?und alle Personen welche Ansprüche
haben, si d ersucht di>ir!be an dem attefl Stand-
vl'tz' eil Z'iriich n. allw' die Bücher verbleiben

?und aila'o itn jeder der alten Firma
auiho isi t ist die Rcck>n,mg<n abzuschließen.

Li?m. S. Uoung,
,h>!ir? Leh, jr/

wrrd-n aükt Sl» dpiatze fortgesetzt, dZmlt
daß John E. Lentz, vaa d-r Stadt Allentaun,
mit N.a ini, iini'r der Firma von Il 'ung
Ui>d l' »p. >n (i',,.llschaf> getreten ist. ?Hr. ?>.'UNg
auf S rten d r alten Firma, wünscht hiermit fei-
nen beiilich n Da> k de n n au>izuspr>chen
für die l deraie .i'undfchufr genr'ß », während
ihr'r G s'.ä-'s-Ze t. welche cine lange Zeit ge-
dauirt Hai, und tofft daß die Bonaöungen zu
erfreien u d zu b.f>iesigen aus S-iten der neuen

d ß ibe terselben ei :n liberalen Theil der
öffentl chen iÄu.rsl zum Tb il wert'.m läßt.

W-t'. Z.
J.hi C. Lentz.

Februar l 2 rq'lm

Hrckcndaquä Hotel
Zn Vcrttdiifcn. '

Dies tst ein sehr gewünschter Gast-
A'' »jhaus-Stand urd soll an günstigen Be-

? vtikaufi wilden.?G cichfails
ein gures steinerne« WohnhniS und Lotte, am
nämlichen Ort ?Man rufe an h.t

I (kiiubb, Allentaun, oder
»-5 H peiee. Agt , Hock.ndaqua.

Decemler 11. 1866 ngbv

Doctor Hall'S
unfehlbares H.'tar - (srhaltungs - Mittel.

Diesw Mittel hat sich immer unfehlbar bewle-
fen, das Au-falien dcr Haa,e zu verhindern, und
sogar die so zu stärken, daß wie-
der neue Haare wachsen, an Plätzen, wo vorher
solche ausgefallen sind Ebenso schätzbar tst es
zur Wiederherstellung dcr natürlichen Farbe dcr

sind. Zam V «kauf bei
I. B- Mosser, Apotheker.

Gesellschafts 9!achricht.
Die Gesellschaft welche für einen Zeitraum be-

sianden hat, unter der F >ma von Btery und
Mcrtz, indem Sticf.l- und Schuhhandel, in
Allentaun. ist am 2ten März durch beiderseitige
Einwilligungaufgrlößt worden. Diejenigen da-
her welche wissen daß ste an gedachte Firma schul-
den, werden ihre Rechnungen mit der neuen Firma

mögen, sind für Bezahlung einzu-
reichen. i

Zameö S. Bicry,
L. (5. Mertz.

Die neue 'luma.
Die sind run mit einander in

Gesellschaft getretten. vntcr de' Namens - Firma
von Elias Mertz und Sohn, und werden
dte Sttcfel- und Schuh - Geschäfte an dem alten
Standplatze in der Hamilton - Straße, nahe der
ölen fortsitzen, ailwo sie durch genaue Abwartung
ihrer Geschäfte, sich einen ltbcralcn Antheil der
Gunst des Publikums z-zuziehen gedenken.

Elias Mertz,
Lewis H. Mertz.

IS'N B. Die Verfertigung von dem Obern
von Stiefeln und Sduhen wird gleichfalls an dem
nämlichen Orte sortgrsctzt.

März 12,1867 na3m

WW Clinton Crallbcilstöckk,
von kräftigem Wuchst, zu verkaufen bei dem Un-
tcrzeichneten, in Salzburg Taunschip. Lecha Caun-
ty,?nahe der Straße wiche von Allentaun nach
Emaus führt- Preis 86 das 166, 556 das
1000.

Ephraim Kemmerer.
Allentaun, P. O.

März 12. nq3w

Verkauf.
Eine gute kleine KarlcnePrcßi tst billig zu ver-

kaufen tn dcr
Datriol Druckerei. I

November 27. '

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den 22sten März, 1867,

- um 1 Uhr Nachmittag«, sollen am Haust des Un>
> terzeichncten in der Walnuß-Straße, zwischen der
> 7ten und Bten in der-Stadt Allentaun. folgende

Artikel auf öffentlich» Vendu verkauft werden

> Drei gute Milchkühe, wovon die
' bis jum April kalben wird, ein
' Rind, Heuleitern u, Schemel, Steif.

wiagen, Pflugswaagen, eine Anzahl Hoppeln
Halftern Nückriemen, eine Lot Kettenstränge,
Sperrte, und sonst noch eine sehr große Ver-

> fchiedrnheit anderer Bauern-Nrttkel, die man UN
möglich alle anführen kann.

Die Bedingungen.am Verkaufstage und Auf-
' Wartung von

Aaron E. Keiler.
Februar 2K. 1867 na3m

schwarze Bär Hotel.
In der West-Hamilton-Straße zwischen

der Bten und 9ten Straße, Allen-
taun, Pennsylvanien.

Moses Eigenthümer.

?Der Unterzeichnete, litzt-
dem ?Adler Ho-

-
Allentaun, wollte

chierbietigst das reisende
Publikum, so wie alle an-
dere Menschen darauf auf-

merksam machen, daß er obengenannten wohlbe-
kannten Wirlbfland. titzlhln bewohnt durch Geo
Schneider be,oge», und denselben ausgebessert und
neu ausgerüst't hat.

Sein Zisch wird immer mit dem besten da« die
Jawszelt darbietet geladen sein.

Die Stuben und Betten, sollen Immer nett,
sauber und bequem gesunden werdm

Nnd der Bär
soll picht» entHilten als von den besten Getränken

Der 'Flgenthli ?er g'bt die Versicherung daß der

in einem solchen Charakter gehalten werden soll,
welcher d n Beifall des Publikums In Anspruch
nimmt, und erbitte» sich Kundschaft von Lecha und

Das Hau« ist besonder« eingerichtet für Hau-
ern wenn sie nach der «tadt kommen. Alle wel-
che an dies M Hotel anhalten, können versichert
fühlen. daß sie gute« und gute Betten er-
halten.

Die StäZe und Scheds sind die meist ausge-
dehntesten irg-nd einet Hotels in Allentaun, aus
welche Wahrheit Vi 'hhändler besonders
aufmerksam gemacht werden.

Ein püukilicher und erfahrener Stallknecht hat
stets die Aussicht über die Ställe.

Omnibussen laufen regulär von diesem Hause
nach den Niegelbahn Depots-

Moses Schneck.
Februar 12, 186?. nq3M

Das Depoü sül?
güllS Allsrüjtllllgg-Göter. >
D!i Untcrze'chncten bitten um Erlaubniß, den

Haushalten welche ihren Vorrath,
erneu'rn wollen, oder solche die gedenken sich aus- i
zurüsten, anzuzeigen, daß sie ein volle» Ässorte- j
ment auf Hand haben, nämlich! !

Linen Scheeling«,
Gebleichte und braune baumwollene Schert- l

ing«, l
. Kopfkissen Linen und Muslin, !

Linen und baumwollene Tischtücher,
Marseilles CounterpaneS» >
Lancaster und Honey-Comb Qutlt«, <
Handtücher und Handtücher-Güter,
Tickings uid Check«, l

,

Napkrn« und Dotlie»,
Fensterblenden. l?>ltuch, u. f. w. >

Alles welch'« Ne an Pre'ßen zu den Zelten
passend, zum V.ikauf anbieten.

Giith und Kern,
Ns. 12 Ol'Hamilton Straße, Allentaun.

FebruarlB>>7. nqbv

Neuben Sieger,
Ttttlilinacher tn Allentaun

Bedient sich dieser Ge-
legeahrit einem verehiltche^,
Publikum anzuzeigen,
er gegenwärtig an ??ro. 42
West-Hawilton Str, A11e.,,
taun, ein große« >.nd

W V» licheS Assortemc>'.t vo'.,Stüh-
jS len auf Hand hat. «o wie ein

solche« noch nie Allentaun
gesehen worden ist ?bestehend au«
Sclttcs Mlillbc-Ztühlc

Käaclih-Stühlt, .?chaokcl.Ztühlt
so wie Kin d «r S üh l e aller Arten?kurzStühle wie st.c nur verlangt werden können.

Diesige werden alle beim Großverkavf an den
rechter. Preißen abgelassen, und alle Stühle die
bl». ihm gemacht werden, durch dt, besten Arbeiter
aus den besten Materialien verfertigt-und alle
seine Arbeiten werden warrantirt gut und gerade
da« zu sein, für was sie representirt und vnkarft

Stühle werden schnell und billig aus-
gebessert.

Er ist dankbar für bereits genossene Kundschaft
?u»d ladet dos Publikum ein bei ihm anzurufen
und sich von der Wahrheit de« Obengesagten zu

' Frbruar 12. ISK7 nqlZm.!

Oeffentliche Vendu.
Die nachfolgend b'amten Artikel von persön-

- lichem Vermögin, sollen auf öffentlicher Vendu
e verkauft werden, auf den Linien T g März tBb7
e an dem Hause gegenwärtig bewohnt durä Ellas
i Sch äffer» in Lynn Tau->schip, Lecha Cauntv,

k Zwei gute Schaff
> Pferde, I Vi

i V,h. ein zweigäuls Wagen, Windmühle, Pflug.
, >igge» Eultivaior, 2 Pferdegeschirre, Fliegennepr,

> Zäume, Sperr- und Kühketten, Rechen und Ga>
! bem, und noch eine Ver/chietenheit anderer Arti-

k.l zu zahlreich alle anzuführen.
' Es ist dies das Eigenthum von John Albright

und des verstorbenen F. V. Wagner, und wird
verkauft durch John Albright, den überlebenden
Gesellschafter.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-wartung von
John Albright.

Februar 26. IBK7 nqbV

Privat Verkauf.
Kalkstein - Land, Kalksteinbrüche und

Kalköfen, zum Privat-Verkauf.
Der Unterschriebene bietet durch Privathandel

zum Verkaufe an z 5 Acker und 7V Ruthen Land,
gelegen nah, Ironton, Nordwhetthall Taunfchlp,
Lecha Eaunty. grenzend an die Ironton Eisen
bahn. Ungefähr Acker davon stl-.d von den besten
Kalksteinen, für Kalk« und FurnSce-
Zwecke. Zwei gute Kalköfen, au« jedem derselben
kann ltll) Büschel Kalk täglich gezogen werden,
wie auch ein Kalkhaus. !4 bei 38 Fuß, brfinden
sich auf dem Eigenthum.

Es ist auch eine Kohlen Zlard dabel, mit elner
Tresselbahn von der Eisenbahn, und e« kann mit
geringen Kosten elne ?Sivltch" tn die Stein-
brüche gelegt werden. Die unmittelbare Nähe
der Eisenbahn verleibt diesem Eigenthum beson-
dern Werth, Indem dessen Produkt mittelst dersel-
ben nach allen Märkten gebracht werden kann.?
So Ist auch der Kalkverkauf an den Oefen ein sehr
ausgedehnter, indem der Unterschriebene seit April

Büschel daselbst verkaufte.
ist zu erfahren.auf dem Eigenthum,

Chirles Schaadt.
Allentaun Feb. t2. t867. nqb»

Phaon A. Semmel,
Kutschenmachcr in SägerSville, Lecha

Caunty.

Der Unterzeichnete bedient sich dieser Gelegen-
heit, seinen Freunden, so wie dem geehrten Pub-
likum überhaupt, anzuzeigen, daß er das.

Kutschenmacher-Geschäft,
noch Immer an seinem alten Standplatze, tn Säg-
erSville, Lecha Caunty betreibt, und zwar fktzt
großartiger als je.?Er verfertigt All« Arten von

Carriagen u. leich-
Spazietwägen

von allen Benen-

auch Truck-Wä-
gen, und hält auch al-
le diese Artikel zum

Verkauf auf Hand.?Er verfert'gt von den aller-
feir.sten Lust-WSgen die noch je in dieser Gegend
dem Publikum vor Augen kamen?auf Verlangen
macht er dieselbe auch schwerer?gerade nach dem
Geschmack seiner Kunden.

Er ist stolz hier sagen zu können, daß er keine
als von den allerbesten und geschicktesten Arbeiter !
im Cauniy angestellt hat, und daher spricht er gut
für jeden Artikel der feine Werkstätte verläßt.?
Ferner ist es allbereits bekannt daß er nur die al-
lerbesten Materialien aufarbeiten läßt?von Kitt
ist hier keine Rede?und tn allen dem obengesag-
ten ist keine Prahlerei und k.tn Humbug, wie sich
jeder selbst überzeugen kann wenn er bei ihm an-
ruft und seine Arbeit besteht.?Auch bemrrkt er
noch, daß er seine Arbeiten so wohlfeil und auch
etwq« wohlfeiler abloßen kann, als Irgend ein "

...

derer Kutschenmachcr tn diesem und den ang'.jjnz-
enden Eauntie«.?E« ist dies zwar viel gesagt
aber er hat U.fache die« zu sagen? Ursach!en, er.einem jeden seiner Kunden 4 Augensagen will-weil es doch av-h h« Nichtiunden
nicht wißin brauchen.

Fli ck-A rbei t, «ergebt er auf die kürzesteAnzeige und zu den Preißen.
Ec ist dankbar für Kundschaft, und

bittet vm eine derselben, welche er durch
püaktliche sedier uvg, gute Arbeit und n'ir gerin-
gen noch um Vieles zu erweitern
gede?,:c.

Phaon A. Semmel.
F'^niarlBL7.

Auditor's Anzeige. !
In dem Waifengericht von 5-ihe! «?aun»y.

Inder Sache der Rechnung von Wm. F., Jg.
feph E u Rtuben Z. Miller. Äsministratorcn der
Hinterlassenschaft teS Vttstoedenei» Georg,
Miller, letz hin von Lyn« Tauii.chip, Ltch.,
Eaunty.

Und nun Januar lt. ernannte di.
Court S. I. Kiftier. Efq.. ei« Auditor, um ge-
dachte Rechnung überz,-seh:n. wenn nvihig
fetteln, und «er,d?.lung dein Ges.tz gemäs zumachen.

Aus den Urkunde?.
4SM Bezeuge ?M- W. Harvel, ?>erf.

Der Unterzeichnete Auditor, obei benamk wi.t
den Pfiichten seiner Ernennung nachfomm.n an
Donnerstag den 2l sten Mär,, um lt> Uh Vormit-tags. tn seiner Amtsstube in Sägersville. Lechs
Caunty. wann und woselbst sich alle inter-iler,,
Personen el, fi >ten können, wenn sie r» al» nöthia
erachten.

S. I. K>stler, Auditor.g.»r»ar. Sk IBki7.

Jahrgang 4V.

Domcstics' Domcsticsl
» Preise für dte Zeiten!

Das alte Ecke,
Bietet ungewöhnliche Veranlassungen,«

Haushälter an, solche als
> Gebleichte ikNd ungebleichte Scheetlng, v»a

allen Breiten,
Kopfkissen Muslm 1j und 1j Id«. Brett,
Beit-Tickings, von jeder Benennung u. Brett»,
Checks, ein volles Assortment davon,

. Gebleichte Tifch-Dlaper«,
. Hand Stuhl, do

, Tisch Damask,
, Weiße Counteipanes,

Ptnk Counterpanes,
Alle Arten EvverledS,
Alle Arten Ttsch.ücher,
Alle Arten Bureau-Decken,
Ein volle« Assortment, Napktn«,

' Fäncy Handtücher von allen Benennung«»,
Rusische Handtücher,
Gleichfalls frische Federn, bester Caryet, Tai«

pet-Wolle, Flor- und Tisch-Oeltuch. ebenfall« et»
vollständiges Assurtements von Oelschade« <«

herabgesetzten Preißen.
?Sehet lellv uiKöh."

und Ihr braucht nicht geplagt zu werden zu kaufe«au«
Milton I. KrämerS, <

Eckstohr, am Markt Viereck.
Februar 26.1867 . nqb»

Alpine Bitters:
Diese« brannte und schr beliebte vitter« «ird

von Wurzeln und Kräuree, welche tn den Gebir-
gen der Schweiz gesammelt werden, bereitet j die-
selben find an und für fich schadlos, besitzen indes-sen wundervolle Gesundheit stärkende Eigenschaf«
ten. welche haup'sächl>ch In allen Fällen von DK«
yepsia, Appetitlosigkeit, Sodbrennen, Mage»-
schwäche. Schwindel, Nervosität, Kolik, hysterische
und hypochondrische Beschwerden, sowie in alte«
Fällen von weiblistee Debillität. wirksam find.

Ferner ist das Alpine-Bitter« ein au?gezeichne-
te« Mittel gegen Kaltes Fieber, Cholcra, Chol»«
rine, tc.

Die Dosis tn diesen genannten Fällen tst et«
Eßlöffel voll dreimal vor rem Sssen, auo> mepre»
remale den Tag über genommen, je nachdem es
die Heftigkeit oder Dauer des Uebels gefordert.

Dieses Bitters tst für Damen oder solche Perso»
nen, welche keinen Wcin oder Llquere lieben, wohl
zu empfehlen.

Die fortgesetzte wachsende N ichfrage für diese»
allgemein populäre europäische Mittel hat dte Un-
terzeichneten bewogen, Ägenten in allen Theilen
der Union zu ernennen, weiche Bestellungen promp»
ausführen werden.

Kornemann nnd Eo.,
Alleinige Agenten und Importeure

für dte Vereinigten Staaten und Canada,
8 Cedar St Ne« Aork.

Agenten für Penn. Johnston, vxltowoy
und Cowden. Philadelphia.

Januar 29 rq-II

BargainsU
BargainsÜ!

geöffnet

»klil.t.vascori'iWiL
Von über Aards. haltend von 30 zu 4t>
verschiedenen Styies, und in der Qualität einer
Merrimack gleich.

?°.a ich dieselbe an einem herabgesetzte!»
Preis gekauft haben, so bin ich Stande diesel-
be 3 bis ä Cent« niederer als die gegenwärtigen
Preißen von Prinls zu verkaufen.

Rufet zeitlich an wenn Ihr Bargain« machen
wollt.

M. I. Krämer.
Fibruar 26. 1867. na3m

Ger wohlsetle Hkltfdohv.
Bitting und Christman,
«ctrciben immer »och idre Nieschäfre näitfte Thür«

Sry<? Vr>» Huten Und Äapprn, der Ilurui«
d«m !vc r. offerrrr würd«, an Hand baden.
Vit Aiiidcr /änci.) Kütten or,d Kappt»,

! aue^civahl»
> au» den besten A-brite«

" »nd wurde dafür S Sl ck»
> be,obl', und »rrten »I»

/
den allerniederfien WSgti-

kauf,, und erb'lten frck»
-

' daber einen Ztntb.il der
xandf.ne>fr de» rLoikeK veirAUeniaiin »nd

re,, irq.nr- einer odertSröHe rvet-
"»rteitigi und noch dem K«?f«

werden mit Hilten on de»
r>'».e.'lv!.i° Preisen v.rs.ben.

jitt Rlortcmenl ren allen Arten
Ualizen, Regenschirmen,

»ierstöcke, etc. etc.
n» hotid gehalten und <>n den niedek^

Bargain^!
Zwei Wohnhäuser,u i',>k

Zwei gi'tr Wod^a!s,r,
einem angenedn en jt ei, v,.,- «u,.^

d-ngimgen zu kaufen. Wtgen d.rn Nadeln
> r sich sogleich

. . dies,'» Di »ckerei.Februar >2. «567

Oeffentliche Vendu.
Bon sehr schätzbarem persönlichen Ver-

mögen.
Auf Mittwochs den LNsten M,irz
um tl) Uhr Vormittags soll am Haust der Unter-
zeichneten in Cedarville, Süd-Wheithall Taun-
fchlp, Lecha Cauniy,
Ein ganz vortrefflicher und vollständiger

Bauere i-S t 0 ck,
auf öffentlicher Vendu verkauft Mrden, bestehend
unter anderen aus den folgenden Artikel, nämlich :

k gute und fehlerfreie Pferde, ein Stallion-
Füllen, l 8 Monaten alt Orben.Stock, ti Kühe
davon zwei mit Kälber und der Nest ist ebenfalls
frisch und ist erste Güte Siock, tt? Schweine die
von lW bis 175 Pfund wiegen, 2 neue Zwei-
gäuls-Wägm, t 4 Spring Mühl Wa«en, 3 gal-
lingtov Bugys. ein neuer Si ob Holzschliiten, ein
Schlitten, 2 Setts Heuleitern und Schemel, 2
WagenbodyS, 2 Futteischiieid-Maschinen.

10 Tonnen vortreffliches Heu,
2 Tonnen Ohmet, Welschkorn Futter, ein Kar-

-4 Pflüge, 2 Eggen, Eult vatorS, 2 Setts Jan-
ky.Geichirr. eine Vorder-Geschirr, ein doppeltes
leichtlS Geschirr, ein einspänniges Meschirr, alle
Arten anderes Pferdegeschirr, k Fliegennetze. 1
Winvmühle, 2 Schicbkarren, tSV voriressiiche
Fenspfosten,

M Acker Saamen im Fclde,.
alle Arten Kesten, Schippen, Spaden, Schaufeln,
Gabeln, Ziechen, PslugSwagen, ein Schm'ed-
Blasbalg, AmboS, Schraubstock. Zangen, Häm-
mer. Schraubenpl >tte. und kurz ein aiigeimtnes
Assortiment von Schmied - Handivr, kszeug. eine!
große Lot Senfen und Fruchireff.' uriv fön«! noch
eine sehr große Veischiedenhert auber.r Artikel zu
weitläuftig zu melden.

Obige Arükel sind alle so gut als neu indem
sie nur erst ein J-ihr im jinv?und der

ften ziehen wird.
Die BediiiduliZkn am Verkaufötage und Auf-

wartung von
B.;lliet und Tutt.

William Hittel AuetioiNer.
Eüv-Wh.'ühall, M.üz t2. 18117 nq2m

Court-Proklamation.
Sintemal der Zühn W. M.-ynard,Pre-

hend au» den EaunlieS Le.d.i und Vir. th 'inxton,
tm Staat Pennsylvanien, Kraft siinec Gimtes als
President-Richter der vkrschiedenen öoutten von
Oyer und Terminer und all'.emclner Gefängniß-!
Erledigung in besagten Cauntiesj'und Jacob
Erdinan und James g ry Esqr«., Ge-
hülfSrichter der Courten von Oyer und terminer
und allgemeiner Äesängniß > EUedig»>G»sur die
Richtung von Haupt- und andern Verbrechen in
«rsagtem Lecha Caunty, ihren Befehl an mich ge-!
richtet haben, worin sie eine Court von Oyer und

mon Pieas anberaumen, welche g-halien werden
soll tn der Statt Allentaun, für das Caunty Le-
chs, auf den

ersten Montag im Monat April, IBL7,
welches der t ste Tag des besagten Monats ist und
welche zwei Woche dauern soll.

So wird hiermit Nachricht gegeben,
'an alle Friedenörichter und Consiabel innerhalb

de« besagten Caunty« Lecha, daß sie dann und da- >
selbst sich in eigner Person mit ihren Rolls, Re-
eords, Inquisttwns und Examinationen einzufin-
den haben, um ihren Pflichten vor ersagter Court
abzuwarten.

Desgleichen werden auch alle Di'jenigen, wel-!
che gegen Gefangene in dem Gefängniß des
Eauntys Lecha als Kläger oder Zeugen austre-
ten haben, benachrichtiget, daß sie sich alldort und
daselbst einzufinden haben, um dieselben zu prose-
quiren, wie es ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Hand in der Stadt Al-
lentaun, diesen Kten Tag März, im Jahre un-
sere« Herrn 1867.

GOT! erhalte die Republik 1

Jaeo bHolben, Scheriff.
Scheriff's Office, März 12. t 867. nqbC

Breinigs

Knochen-Staub,
Gaurantirt völlig rein zu sein, durch

beschworne Aufgabt,
Ist der beste Fruchtbarmacher, für Walzen,

Roggen.Welfchkorn,Hafer, Grund-
btrnen, Gras, Fruchtbäume, Trau»
b e n st ö ck e, V e g e t a b l i e n, u. f. w. -

Kür Befonterheiten und Cirkulare wende man
sich durch Briefe oder persönlich an den Manu-
fakturist.

A. 2- Breinig,
Allentaun, Pa.

März l2. l?l!7 nq3M
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Furchtbares Zerbrechen!

! CZvksieu Zusaunnenlauf!
Griul und Utningcr's

Kcttrr Stobr,
?!o. 9, West - Hamilton Straße, Allen-

taun, Penn a.

! Sie osscrircn ihre» ganzen neuen Ctcck von
Güter, an weit reduzirten Preisen, für die nach-
ten 3«) Tag<n?sür wcnigrr als sie in den Ellies

DveH '

als Merinos, Plaids, AlpaccaS.
Delains und PrintS, in großen Quantitäten.

Tcbnwls: SchawlS! TcdawlS!
Brvcha, schwarze Ihibit und Blanket Schawls.

Balmoralo! Valmorals!
Damen und Misses Balinorals und Hoopjkirts

an sehr niederen Preisen.
Flani, cls ! FlannelS!

Alle Arten, Qualitäten und Verschiedenheiten von
Fiannels.

Tuch Uli.d CasslmeeSf
für Männer- und Knaben-Anzüge, an den aller-
niedrigsien Preisen haben keine Zeit alle anzu-

l führen ?und wollen blos sagen?daß wir Güier
! wohlfeiler verkaufen, für weniger als sie protu-

l zirt werden und für weniger Geld als sie sonstwo
i gkeaust werden können.

Nnter-Kleider!
Solche als Unterhosen, Hemden und Wollene

Jacken.
Carpets! Larpcts! tarpeta!

Solche als Floor und Stiegen - Carpets alle
Breiten von Oeltuch an den allerniedrigsten
Preisen. Vergesset den Ort nicht.

Grim und Reningcr.
No ?, West Hamilton Straße, 4 Thüren

oberhalb dem ~Adler Hotel."
December lt. IBK6. nqbv

Trockene und gcscreente

Kohlen! Kohlen!
Preisen herabgesetzt an

Smith und Osmun'S
Kohleir»Hos.

S »n t t h und OS m n n.
benachrichtigen achtungsvoll ihre Freunde so wie
das allgemeine Publikum, daß ste den Holz- und
Kohlen-Hof gegenüber dem ..Jordan-Haus.' tn
dem ersten Ward. Allentaun, früher geeignet von
Jona« Koch, käuflich an sich gebracht haben?all-
wo ste die saubersten Qualitäten von
Egg-, (9srn-, Uliß-, o. CWnut-Kohlcn.
an weit reduzirten Preißen, zum Verkauf auf
Hand halten werden.?Gleichfalls Kohlen für
Dampf-, Kalkbrennen u. Grobjchmied-Gebrauch.

W-S' Kohlen werden In irgend einem Theil der
Stadt abgeliefert?so bald sie bestellt sind.

»S'Gewlcht guarrantirt.
Bestellungen gelaßen an dem Allen-Hau«, oder

an Deschier'S Hulpohr, werden pünktlich besorgt.
Franklin Smith,
William Osmun.

Dec. 19, nq-tI

Oeffentliche Vendu.
lluf Samsta.zs !23. März, 1807,
um 1 Uhr des Nachmittag«, sollen an dfm Gast-
Hause des Unterzeichneten, nahe MillerStaun und
Vicht bei der CatasauWa und Fogei'ville Eisen-
bahn, in Nieder Macungie Taunlchip, Lecha Caun-
iy, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu ver-
kauft werden, nämlich;

"Ein gutes Pferd 8 lah»
're alt, 1 Zw'igäuls-Wa»

Patent Stroh-
!l,' DA Schneider, 2 Setts Aän-
I H ky . Geschirr, ein Erz»
Ii /V Schlägel, ein Seit Grob-

schmieds - Werkzeug, als
Amvv«, u. s. w., s)eulcitern und Sche-
mel, 2 Fruchtreffe, ein 1 Pferde u. f.
w -F e r n e r, 4 Better und Bettstellen, 1 Koch«
of.n, mit Robe, ein Bär-Stuben Ofm mit Rohr,
ein Dinner-Tisch, ein F üvsiück Tisch, ein halbes
Dutzend Bärstubcn-Stühle, ein halbes Dutzend
gewöhnliche Stühle, eine Anzahl Bänke, 56 Aards
CarpetS, eine Änzahl Färchen, 2 Dutzmv Aufbe-
wahrung« Kann'», eine Stunden Uhr, zusam-
men mit einem vollkommenen Sett von Bär-
Stuben Apparat, so wie noch eine große Anzahl
anderer Artikel, zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Tage des Verkaufs
durch

HcnryGorr.
März 5 1567.

'

nqbV

Gute Ullachcn warum alle Itohrhaltcr
Hopples Vertilger,

für die Zerstörung von Natten, Mäu-
sen, Schwaben, Wanzen und alle

lästige Insekten, halten, ver«
kaufen «nd reeominan-

diren sollten.
I.?Weil er nlemale f.lht zu ge-

-2 er in große sür 25 Cents auf-
getban ist.

3.?Weil er nie verdirbt, trock'n oder werthloS
wird, wie alle andere Zusaminens,Hungen,
und all.ztit zum Gebrauch lcrcitund sich-
er ist.

4.?Weil alle Person?» d!cjhn beruht haben,
zu ihren Nachdarn von seiner Nützlichkeit
sprechen.

5 ?Weil Ratten und Mäuse außerhalb ihren
Höhlen sterben und keinen unangenehmen
Gestank verursachen wenn sie todt sind?-
ind in ihre Gidäuire dadurch gänzlich auf-
getiocknet wkrdrn.» - '

6 ?Wnl der näv'lici e Ar!!k>l für die Zer-
siSrnna vrn Raiten, Mäusen, Schwaben
und Wanzrn mit glcrchcm Erfolge benutzt
werd-» kann.

7. ?Weil unser Artikel billig verkauft wird ?

und indem alle andere Z isammens'Hun-
gen dieser Artnur in halb so groben Ber-
eit aufgethan s!>'d. und noch dab.t weit
in Qualität zurückbleiben.

nur durch
Hopple, Krcuiß und Comp.

No 1606, Nord 6te Straße und N0.,ö93
Randolph Straße, Philadelphia, Pa.

»H-Vie Herrin I. S Zollien und Comp.,

-161, Nord 3te Straße, sind Groß Verkaufs-
agenten für diese herrliche Zusammensetzung.

wenn sie ihre Orders ein-
senden, möchten zugleich gefälligst die Namen der

Hopple, Krauß und Co.
März 5 1867. na3M

Äucntunn

Teisc »»d Lichter
Manufaktur. -

Das Publikum ist hierdurch benachrichtigt, daß
die Seife- und Lichter Manufaktur, früherbin Ge-
trieben durch John Ujhelyi, fernerhin durch ihn
und Ferdinand Buchman unter Firma von

ttshellfi und WuÄManp
an dem alten Standplätze von Jacob Ritter, In
der Stadt Allentaun, fortbetriebcn werden wird
allwo dieselbe zu allen Zeiten ein volles nnd all-
gemeines Assortiment solcher Artikel auf Hand
halten werden, die in ihr Geschäft gehören.?
Und sie benutzen ferner diese Gelegenheit, das
Publikum zu benachrichtigen, daß Friedrich Ge'tz
nrcht länger mit diesem Gejchäft in Verbindung
steht.

Ujhelyi und Buchm.in.
März 5. 1867 rqZm

Zu verlebnen.
Einer der besten Stohrständ« in diejem Caun-

ty, ist billig zu lehnen?derselbe ist weit bekannt
als Grim's alter Stand, wurde später gehalten
von Hersch und Cläder und letzthin von Daniel
Cläder, in Oder - Macungie Taunschip, Lccha
Caunty, der Stand tst gerade in der rechten Ge-
gend aelegen, genas immer eine gute Kundschaft
und Alle die noch da gewesen geben zu, daß ste da
ganz gute Geschäfte gemacht haben. ?Das Nähere
erfährt man bet

Sem Grim.
In Allentaun.

März 5. 1867 nq3m

D Landreth nnd Sohn'S
Frische Gartensämereien.

Seit 38 Jahren habe ich obige Sämereien ver-
kauft und twmcr gesunden, daß dieselben die zu-
verläßigsten von allen andern sind.?Zu jeden
Papier Saamen, gebe ich eine Beschreibung der
verschiedenen Anweißungen unrntgeldlich

?. S. Moser, Apotheker.

März 1867 ngbv


